




Hallo. Ihr lieben Ski-Club- Freunde! 

Es herbstet sehr, so dass es gar nicht schwer fällt, Ausblick auf die 
diversen Herbstaktivitäten zu geben. Mit gleicher Post werdet Ihr 
das Fahrtenheft erhalten, ein Blick hinein lohnt! 

Also: interessierte Leute, besonders und gerne auch die der 
Badmintonabteilung, schaut Euch das mal an!! 

Für alle Internetbenutzer gilt noch einmal der Aufruf, sich die von 
Mare Urban neu erstellte und nun auch aktualisierte Hornepage 
anzusehen. Übungsleiter und Vorstandsmitglieder haben die 
Möglichkeit, aktuelle Informationen über diese Seite mitzuteilen 
und wir wollen dies auch nutzen, wie es in anderen Vereinen schon 
längst üblich ist. 

So, und nun lasst Euch berichten, was los war und Appetit 
machen auf die eine oder andere Veranstaltung, die in Planung 
ist!! 

Eure Katja Burger und Ulrike Neise 
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C\esa 

Info & Termine-- Info & Termine- Info · Te e- o & Termine 

Datum 
16.09. 
17.09. 
22.09. 
29.09. 
1.10. 
06.-14.10. 
29.10. 
15.11. 
18.-22.11. 
23.-25.11. 
25.11. 
02.12.06 

Veranstaltung 
Kartfahren 
Wanderung auf dem Rheinsteig 
Skitest Halle Neuss 
Volleyballturnier 
Wasserski 
Herbstfahrt 
Skibasar 
Mitarbeitertreffen 
Hüttenfahrt 
ÜL-Einfahrwochenende 
Tennisnacht 
1 0-jähriges Jubiläum 
Badmintonabteilung 

Volleyballturnier am 29.9.2006 

yerantwortlich 

J = 
Uli 
ilf-S efan 

Yvonne 
Jugend 
Ulf 
Vorstand 
Vorstand 
Günter 
Stefan 
Mani 
Norbert 

Gemeinsames Turnier beider Abteilungen. Treffen um 19.00 Uht 
in der in der großen Halle Schubertstraße. Beginn um 19.30 Uhr. 
Anschließend gemütlicher Ausklang im Vereinsheim des Tennisclub 
Grün-Weiß am Vogelsang. 

Anmeldung bei Ulli Neise, Ulli.Neise@skiclub-wermelskirchen.de 
oder 02196/81834 
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Gesamtverei Jt\ 

Info & Termine-- Info & Termine-- Info & Termine-- Info & Termine 

9. Tennis Nacht 
für Mitglieder und Freunde 
am 25.11.06 in der Tennishalle Ber2isch Born 
Beginn: 19.00 Uhr - Ende: offen 
Auslosung: 18.30 Uhr 
Vorgesehen ist ein Mixed Turnier, wobei die Partner zugelost werden. 
Essen und Getränke in der Gaststätte möglich. 
Hallenboden Granulat - normale Tennisschuhe 

Meldung: schriftlich an M. Schmidt, 
Unterweg 25,42929 Wermetskirchen 
Oder Telefon 02196 - 4572 oder Fax 02196 - 731820 

F~~er/~ 
Te/egrerFens,.r.22 

4-2929 Wermelskircllen 

MtrFr. 9 - 18..30 Ullr 
Sa. 9- 14-IIIJr 
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Familiensommerfest 

Tolles Sommerwetter war an diesem Sonntagnac - ." ::: eine gute 
Vorraussetzung für unser Familienfest. Nachdem am A d ,·orher 
die Erwachsenen und Jugendlichen im Haus Eifgen gefeien hatten, 
gab es am Sonntag Spiel und Spaß für die ganze Familie. wobei die 
Aktivitäten der Kleinen im Vordergrund standen. Es gab insgesamt 
7 Stationen zur Bewegung und Geschicklichkeit. Groß und Klein 
hatten sowohl beim Bobbycar-Rennen, wie auch beim Klettern durch 
ein Seilgeflecht viel Spaß. Wider Erwarten blieben beim Schwimmen 
alle trocken, es sei denn, sie tauchten zu tief beim anschließenden 
Eierfischen. Die meiste Freude bereitete Kindem und Erwachsenen 

das Buggyrennen, bei dem sie gemeinsam ihr Können unter Beweis 
stellen konnten. Es galt, die Kinder durch einen Slalom-Parcours 
zu schieben. Für jede durchlaufene Station gab es einen Stempel. 
Waren die Laufkarten am Ende durchgehend abgestempelt, erhielten 
die Kinder zur Belohnung ein Eis. Es standen jedoch auch Waffeln, 
Kaffee und Erfrischungsgetränke während des gesamten Nachmittags 
zur Bedienung bereit. 
Obwohl sich die Beteiligung der Familien leider sehr in Grenzen hielt, 
werden wir es vermutlich nicht bei dieser erstmaligen Zweiteilung 
von Erwachsenen- und Familiensommerfest belassen. Auch für das 
nächste Jahr planen wir wieder ein Familiensommerfest und -erzen auf 
mehr Beteiligung von Euch, damit wir noch mehr Spaß ha err al- wir 
in diesem Jahr schon hatten. 
Katja Burger 
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C\esamive~ei 1'1 

Sommerfest mit Ehrung treuer Mitglieder 

Erstmals in diesem Jahr gab es beim traditionellen Sommerfest, 
17.06.06, eine bewusste Trennung der Veranstaltung: am 
Samstagabend fand das Fest für Erwachsene und Jugendliche mit 
Ehrungen treuer Mitglieder statt, und am Sonntagnachmittag gab es 
das Familien-Sommerfest, bei dem Spiel und Spaß für die jüngeren 
Mitglieder des Vereins auf dem Programm standen. Ob diese 
Trennung, das lange Wochenende (Feiertag am Donnerstag) oder die 
Fußball-WM verantwortlich für die deutlich geringere Teilnahme war, 
bleibt ungeklärt. Immerhin hatten sich mit rund 80 Mitgliedern rund 
40 Vereinsmitglieder weniger als im vorigen Jahr angemeldet. 
Ungeachtet dessen gab es auch in diesem Jahr neben dem 
Jahresrückblick- seit dem Som-merfest 2005- und einer 
Fotodokumentation bezüglich der vergangeneu Fahrten, Rennen und 
Aktionen wieder die traditionellen Ehrungen der Mitglieder. Eine 
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besondere Auszeichnung erhielten alle, die -ei "' " ·glied im Ski­
Club sind: Maike Lindenmann, Kerstin Pieper. Erwi~ Löpp. Günter 
Tritscher, Olaf Joest, Volker Stiefken, Nicola Flanhard. Gabriele 
Zimmermann, Eckhard Lehnert, Rolf Kaminski, Thorsten Lab er. 10 
Jahre sind bereits Mitglied: Veith Diedrichs, Miriam List. Rosemarie 
löst, Ursula Burghaus, Adam Hellmann, Luke Zollenkopfund Birgit 
Hübner. Und schon ganze drei Jahrzehnte gehören Jens Birker, 
Andreas Schmidt, Achim Schneider, Marliese Rath-Bsdurek, Günter 
und Renate Birker dem Ski-Club an. 35 Jahre Vereinsmitgliedschaft 
feierten Jürgen Bsdurek, Reinhard Stiefken und Monika Hagemann. 
Im nächsten Jahr wird es sicherlich wieder das Sommerfest der 
Jugendlichen und Erwachsenen an einem Samstagabend und das 
Familien-Sommerfest am folgenden Sonntagnachmittag geben. Auch 
das Programm wird sich ähneln - natürlich mit neuen Spielideen für 
die Jüngeren. Und noch etwas ist schonjetzt ziemlich sicher: das 
abendliche Sommerfest wird nach den diesjährigen Erfahrungen 
erneut nicht im Event-Haus-Giebel stattfinden. Wir freuen uns, dass 
uns das Haus Eifgen so kurzfristig noch die Möglichkeit geben 
konnte, dort unser Sommerfest feiern zu können. 

Katja Burger 
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C\esam+verei V\ 

Die 2. Amboss Fun Gamesam 31.7.06 in Remscheid 

Zwischen Sonne, Schwüle und Regen hatte das Wetter an diesem 
Sonntag alles zu geben. 
Aufgrund der Ferien und vielleicht etwas zu wenig Werbung war die 
Beteiligung der Bevölkerung an diesem Event zu mager. Denn mit 
viel Aufwand und organisatorischem Geschick hatten die Ausrichter 
eine tolle Veranstaltung ausgerichtet. Bei den beteiligten Vereinen, die 
natürlichjeweils mit Fangemeinde angereist waren, war die Stimmung 
jedoch bestens. Es galt, die Herausforderungen sportlich, aber nicht 
verbissen anzunehmen. Dies wurde direkt im ersten Wettbewerb, 
dem "Robin Hood Gedächtnisrennen" (Bollerwagenrennen) deutlich, 
bei dem ein Fahrer, bewaffuet mit Schwert, Helm und Knie- und 
Ellebogenschonern im Wagen saß und 3 "Pferde" nacheinander 
Wagen und Fahrer über eine vorgegebene Strecke um eine 
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Wendemarke und zurück ziehen musste. Ein Bollerwagen löste sich 
nach und nach in immer mehrere Einzelteile auf. so dass der Fahrer 
spätestens in den Kurvenlagen rund um den Wendepunkt sich an den 
Wagemesten festkrallend froh um jeden einzelnen Bestandteil seiner 
Schutzausrüstung zu sein schien. 
Zwar nicht geölte, aber seifig flitschige Astralkörper wurde dem 
geneigten Zuschauerauge beim Seifenbahnweitrutschen geboten. 
Hier galt es, nach einem kurzen Anlauf auf einer auf Rollrasen 
ausgelegten Folie auf dem Bauch möglichst weit zu rutschen. Weniger 
spektakulär, aber nicht minder spannend waren das Tennisspielen, 
wobei mit den Bällen aufgehängte Objekte getroffen werden 
mussten und auch das Klettern an einer Kletterwand. Über manche 
Kletterzeiten war man überrascht, vom Empfinden her kam jemand 
wie ein Wiesel hoch und brauchte offenbar doch länger als jemand, 
dessen Klettergeschwindigkeit etwas behäbiger wirkte. Vom RV Adler 
Lüttringhausen war ein Radwettkampf vorbereitet, wobei es darum 
ging, auf einem Tandem mehrere Runden auf einer vorgegebenen 
Acht zu fahren und dabei möglichst wenig Wasser aus dem Becher 
zu verlieren, das der Hintermann mitführen musste. Legendär 
mittlerweile das LKW Ziehen, das dieses Jahr für den Ski-Club besser 
lief als letztes Jahr. Der Ski-Club hatte wieder den Trockenskilauf 
zu den Spielen beigesteuert und das von Lindenmännem dominierte 
Sportgerät sicherte dem Ski-Club die Tagesbestzeit in dieser 
Disziplin (alles andere wäre ja auch peinlich gewesen ... ) und eine 
zwischenzeitliche Position an zweiter Stelle. Die konnte leider nicht 
gehalten werden, so dass wir am Ende auf dem 5. Rang von acht 
teilnehmenden Vereinen landeten. 
Zeitlich vielleicht etwas zu lang und mit leider zu wenig Beteiligung 
der Bevölkerung war es trotzdem alles in allem eine gelungene 
Veranstaltung mit einem hohen Spaßfaktor!! 

Ulrike N eise 
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Ski 
Auf dem Weg zur WM im Einradfahren in die Schweiz 

Der 13jährige Moritz Eisbach fieberte der letzten Juli-Woche 
entgegen, denn er fuhr zur WM im Einradfahren in die Schweiz. Und 
zwar mit beachtlichen Ergebnissen im Rücken. Bei der Deutschen 
Meisterschaft im Einradfahren in Warendorf errang Moritz eine Silber­
und vier Bronzemedaillen. 

Seit fünf Jahren betreibt er diesen doch nicht ganz alltäglichen Sport. 
"Klar, alle meinen, dass sei ein Mädchensport"; muss Moritz mit 
Vorurteilen auch seiner Freunde kämpfen. Aber er findet' s toll. Zumal 
er eigentlich beim TV Frisch Auf Lennep spielt. Und die besten 
Einrad-fahrer seien Jungen oder Männer .... 
450 Teilnehmer nahmen an der Deutschen Meisterschaft teil., für die 
WM in Langenthai und Bem haben sich 880 Sportler und 24 Nationen 
gemeldet. In der Altersklasse U15, in der Moritz startet, sind 96 
Aktive gemeldet. 
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Ski 

Die Hauptdisziplinen sind 100- 400- und 800 Meter, Obstade (ein 
vorgegebener Parcours, der so schnell wie möglich durchfahren 
werden muss), 30 Meter Radlauf(beide Füße bewegen das Eimad 
nur durch Reifenkontakt) und 50 Meter Einbein (ein Fuß ist auf der 
Gabel, der andere bewegt das Eimad über die Pedale). Insgesamt hat 
Moritz elf Disziplinen in Warendorf absolviert, unter anderen noch 
Weitsprung, Hochsprung, langsam vorwärts, lang-sam rückwärts 
und Gliding (man fährt Einbein los, nimmt an einer Startlinie den 
Fuß von der Pedale auf den Reifen und lässt sich soweit wie möglich 
ausrollen). 
Die sechs Besten kommen dann in ein Expert-Rennen außerhalb der 
Altersklassen. 
Die nächsten vier Wochen wurde eifrig trainiert im Stadion 
Reinshagen. Moritz spezialisierte sich auf den Sprintbereich. Seine 
bereits guten Zeiten wollte er noch verbessern. 
(aus: BM, 22.06.2006) 
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Ski 
Goldmedaille im Einrad für Moritz Eisbach 

Mit einer Goldmedaille im 10m Langsam-Rückwärts-Fahren und 
einer Bronzemedaille im Expert-Downhill-Rennen sowie mehreren 
persönlichen Bestleistungen kehrte Moritz Eisbach(Altersklasse U15) 
von der 13. Einrad-Weltmeisterschaft im schweizerischen Langenthai 
zurück .... Insgesamt 880 Sportler aus 24 Nationen nahmen teil, und so 
wurde schon die Eröffnungsfeier mit einem Umzug aller Einradfahrer 
durch Langenthai zu einem ersten Höhepunkt für die jungen Sportler 
bei der lütägigen Veranstaltung .... 
Obwohl Moritz erst seit ein paar Monaten über "Rennpraxis" verfügt, 
machte sich seine Hockeyerfahrung bei den "Red Devils" aus 
Remscheid positiv bemerkbar. Seine Leistungen in den 100-, 400- und 
800- Meter-Rennen- hier konnte er seine persönliche Bestzeit um 
fast 20 Sekunden verbessern - machen Moritz besonders stolz. Die 
anwesenden Trainer anderer Vereine bestätigtem ihm großes Talent 
und Potential für die Zukunft ..... 
Dass sich Moritz wirklich nicht verstecken muss, zeigt auch eins: 
zum Downhill-Rennen auf einer normalerweise den Mountainbikem 
vorbehaltenen Strecke hatten sich zwar 120 Teilnehmer angemeldet, 
angesichts des Streckenprofils und Regens hatten sich dann doch nur 
50 an den Start begeben, natürlich auch Moritz. 

(aus: BM, 10.08.2006) 

Herzlichen Glückwunsch, Moritz! 
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Ski 
Lahntour die 2. 

Da wir im letzten Jahr nur 20 von 236 befahrbaren km geschafft 
haben, musste die Lahn auch diesmal wieder für unsere sportlichen 
Ambitionen herhalten. 
Anreise war wegen eines anderen sportlichen Großereignisses schon 
Freitag Nachmittag (Deutschland I Costa Rica, zur Erinnerung es ging 
4:2 aus). 
Das Wetter war bestens , der Campingplatz auch . Am 
Sarnstagrnorgen, nachdem die Autos an den Zielort und die Kanus zu 
uns gebracht wurden , konnte es los gehen. 
11 Kanus stachen in See , den Dutenhofener See . Der lag genau 
zwischen uns und dem Objekt unserer Begierde, der Lahn. 
Kein Problern , See queren , kleinen Deich hoch , hinten 
wieder runter und ab in den Fluss. Das meinte jedenfalls der 
Carnpingplatzbetreiber . Alles ganz easy , nur "hinten wieder runter" 
war doch eine Herausforderung. 60-70crn hohes Gestrüpp und steil 
abfallendes Gelände. Mit vereinten Kräften wurde diese Hürde ohne 
Zwischenfälle (auf die jeder lauerte) genommen. 
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Ski 
Das Rennen konnte beginnen. Der ein oder andere hatte nicht nur mit 
den Fluten, sondern auch mit einem dicken Kopf zu kämpfen . Ja ja 
Ouzo ist ein Teufelszeug. 
Fahrtechnisch sind wir mittlerweile Profis, nur mit der Disziplin 
haperte es noch. Es gab viele Schleusen, in denen wir auch diesmal 
krampfhaft versuchten, uns gegenseitig zu versenken. Da wir es auch 
diesmal nicht geschafft haben, wird es wohl auch nächstes Jahr noch 
einen Versuch geben. 

Für Abwechselung war gesorgt, es gab Bootsrutschen (für die Mutigen 
unter uns), Kunst auf dem Wasser in Form von roten und gelben 
Lampions (zum Versenken, für die Kunstbanausen unter uns) und am 
Ziel eine Ministromschnelle. 
Da wir ein Sportverein sind und uns der Wettkampf im Blut liegt , war 
die Bootstour alles andere als gemütlich. Leider haben wir im Eifer 
des Gefechts ein Boot verloren. Die Mädels hatten aber ihre wackeren 
Männer in der Nähe, die ihnen manche Hindernisse aus dem Weg 
räumten. Zurück auf dem Campingplatz hatten sich alle ihr Bierehen 
verdient. 
Carmen Wildemann 
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Ski 
Tennis Mixed Turnier 

Der Ski Club Wermetskirchen hatte arn 2.7.06 wieder einmal das 
bekannte Mixed Turnier auf der Anlage beim TC Grün - Weiß 
Wermelskirchen. 
Bei tollem Sonnenschein fanden sich 25 tennisintressierte Frauen und 
Männer auf der roten Asche ein und gaben ihr Bestes, um die gelbe 
Filzkugel gut über das Netz zu bekommen. 
Mani Schrnidt vorn Ski-Club begrüßte die Gäste aus verschiedenen 
Vereinen und wünschte allen einen schönen Tennistag. 
Gert Mühlinghaus bemühte sich, wie immer mit Erfolg, die 
Doppelpaarungen für die 6 Runden auf 4 Plätzen fair und ausgewogen 
zu gestalten. 
Der Pächter des Clubhauses, Herr Baumeister, nebenbei noch Koch 
des Hauses, konnte dann die abgekämpften Gäste mit seinem tollen 
Buffet begeistern. 
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Ski 
Zum abendlichen gemütlichen Zusammensein trafen dann noch einige 
Kollegen vom Ski- Club so wie der Vorsitzende Michael Lindemann 
mit seiner Ehefrau Sigrid ein. 

Dem TC Grün-Weiß möchten wir noch ganz herzliehst danken für den 
schönen Tag. 

Die Teilnehmer: 

bei den Damen: 

Marianne Appel · 
Ingelore Freitel 
Anne Buchholz 
Doris Göbbels 
Argine Gumz 
Lindenschmidt 
Rosi Lunz 
Ingrid Viebig 
Tanja Zimmermann 
Heidi Schmuck 
Ingrid Pinter 
Christa Ehling 
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Hanskurt Gerhards 

bei den Herrn: 

UliAppel 
Harald Freitel 
Franz Göbbels 
Lothar Gumz 
Bodo Hagemann 
Gert Mühlinghaus 
Heinz Rauch 
Manfred Schmidt 
Wemer Schmuck 
Dieter Pinter 
Peter Ehling 
Hanskurt Gerhards 



BadmiV\toV\ 

Start in die Saison 2006/2007 

"Wir sind mal wieder reif fiir einen Meisterschaftsgewinn." Dieses Ziel gibt 
Abteilungsleiter Norbert Seidenberg fiir die neue Saison aus. Immerhin gehen 
erneut 9 Mannschaften fiir den Ski-Club an den Start. In der vergangenen 
Saison wurden vier unserer Mannschaften Zweiter in der Meisterschaft, 
teilweise nur recht knapp geschlagen. Dies zeigt schon, dass unsere Teams die 
Stärke fiir einen Titelgewinn haben. 
Auf das Trainerteam um Martin Knupp, Mike Senss und N orbert Seidenberg 
sowie die Junior-Trainer Miriam List, Andreas Burgdorf und Michael Paulig 
wartet also harte Arbeit. Und die Spieler werden in den Begegnungen wieder 
an ihre Grenzen gehen müssen. 

Zwei unserer Trainer: 
N orbert und Martin 

1. Mannschaft (Bezirks klasse) 

Gesamt Siege 

Begegnungen Spiele Einzel Doppel Mixed 

Patricia Faust 23 46 0 21 17 
Heike Thiel 62 124 54 56 1 
Peter Bömer 88 176 30 20 2 
Norbert Seidenberg 90 178 24 38 15 
Mike Senss 22 44 12 14 0 
Jan von Palubitzki 49 98 2 29 32 
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Badmi~to~ 

Das verspricht eine ganz spannende Saison fur die 1. Mannschaft zu werden. 
Neben den 4 altbekannten Gegnern (TUS Roland Bürrig 1, BAT Bergisch 
Gladbach 2, Bergfried Leverkusen 2 und TV Witzhelden 5) sind zwei 
Aufsteiger (TUS Lindlar 1, DJK Wiperfeld 1) neu in die Gruppe gekommen. 
Von der Stärke der Mannschaften her, kann jeder jeden schlagen. Einen 
Aufstiegsfavoriten gibt es nicht. Von Platz 1 (Aufstieg) bis Platz 7 (Abstieg) 
ist fur unser Team alles drin. Wichtig ist vor allem, dass unsere Mannschaft 
von Verletzungen verschont bleibt. Dann gehören wir als Tabellenzweiter der 
vergangenen Saison zum engeren Favoritenkreis. 

2. Mannschaft (Kreisliga) 

Gesamt Siege 

Begegnungen Spiele Einzel Doppel Mixed 

Sandra Lamsfuß 53 96 18 39 20 
Andrea Wegstein 62 113 19 41 25 
Pascal Bekendam 17 32 1 8 2 
Michael Förster 36 68 1 6 1 
Michael Klessinger 53 105 24 32 28 
Tim Schindler 28 55 10 19 3 

Willkommen in der Kreisliga! 
Am Ende hat es doch noch geklappt mit dem Aufstieg. Ursprünglich war 
unsere 2. Mannschaft in der vergangenen Saison um 1 Punkt am Aufstieg 
gescheitert. Doch auf Antrag konnte das Team nachträglich aufsteigen. 
Und wir sind zuversichtlich, dass die Mannschaft nichts mit dem Abstieg zu 
tun haben wird und sich im guten Mittelfeld platzieren kann. 
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3. Mannschaft (Kreisklasse) 

Gesamt Siege 

Begegnungen Spiele Einzel Doppel Mixed 

Mag da Antosik 34 63 0 14 5 
HannaKoll 45 83 17 23 8 
Eva Schmitz 52 99 5 28 9 
Sarah vom Stein 65 109 7 17 6 
Janine Witte 88 173 44 44 12 
Philipp Borsian 73 139 31 19 1 
Stefan Dombert 21 37 0 1 2 
Thomas Göbbels 5 9 3 3 0 
Michael Hackstein 55 108 18 11 2 
Michael Katitsch 23 44 2 3 0 
Dan Petolea 21 40 2 1 3 

Auch unsere 3. Mannschaft strebt einen Platz im Mittelfeld an. Vorbei sind 
die Zeiten, in denen die Dritte die rote Laterne besaß. Inzwischen hat die 
Mannschaft deutlich an Spielstärke gewonnen. Zudem wurde sie mit den 
Jugendspielern der letzten Saison Eva Schmitz, Janine Witte und Philipp 
Borsian verstärkt. 

Dynamisches Damendoppel: Magda Antosik und Hanna Koll 
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Bad mi Jt\toJ'\ 

1. Jugend-Mannschaft (Jugend-Sonderklasse) 

Gesamt Siege 

Begegnungen Spiele Einzel Doppel Mixed 
Silke Ehrentraut 60 112 21 41 9 
Annika Kramer 57 105 12 39 11 
Miriam List 65 117 27 29 8 
TimBerg 62 117 31 36 4 
Hanno Bever 5 7 1 0 0 
Christian Hackstein 60 117 39 35 1 
Michael Paulig 60 120 17 27 10 

Zurück in der Sonderklasse angekommen ist die Jl. Vor zwei Jahren spielte 
das Team ziemlich erfolglos in der Sonderklasse und trat daher in der 
vergangeneu Saison in der tieferen Normalklasse an. Nach dem 2. Platz dort 
geht's jetzt wieder hoch. Inzwischen ist das Team deutlich stärker geworden, 
so dass ein besseres Abschneiden als vor 2 Jahren erwartet wird. 

Wermelskirchen, Sonnenstraße 1 
EINE REIFE LEISTUNG! 

® 02196 -3870 

PKW· + Motorrad-Reifen, ALU·F eigen, Fahrwerktechnik 
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BadmiV\toV\ 

2. Jugend-Mannschaft (Jugend-Normalklasse) 

Gesamt Siege 

Begegnungen Spiele Einzel Doppel Mixed 

Carolin Briele 7 9 0 1 1 
27 54 13 20 6 

0 0 0 0 0 
Julia Kies er 14 20 1 2 0 ') 

~ 

Sarah Knos e 0 0 0 0 0 
Juli Schütte 8 12 0 1 0 
Michelle Senss 1 1 0 0 0 
Christian Seitzer 0 0 0 0 0 
Andreas Bur dorf 64 120 18 22 0 
Marvin Pranz 0 0 0 0 0 
Matthias Prowein 20 33 0 

Kapitän der J2: Beny Kiesper 
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BadmiV\toV\ 

Annusch Ghafoumia 0 0 0 0 0 
Markus Hiltemann 20 31 2 4 2 
Benjamin Klesper 11 18 0 4 2 
Johannes Ludwig 47 87 18 19 2 
Dennis Nitschke 2 2 0 1 0 
Titus Riederer 8 13 1 2 1 
Andre Schöneweiß 5 8 0 2 1 

Die Zweite kann personell aus dem Vollen schöpfen. Ein großer Kader steht 
zur Verfügung. Mit Anja Faust, Michelle Senss und Markus Hiltemann sind 
starke Spieler aus der letztjährigen Schülermannschaft hinzugekommen. 
Fehlen wird der Mannschaft bestimmt Julia Klesper, die für ein Jahr zum 
Schüleraustausch in die USA gegangen ist. 

1. Schüler-Mannschaft (Schüler-Normalklasse) 

Gesamt Siege 

Begegnungen Spiele Einzel Doppel Mixed 

Katharina Hackstein 18 35 11 17 2 
Ju1ia Parsen 19 34 12 8 0! 
Nielas Berg 45 87 20 21 31 

Marce1 Collong 24 38 6 5 1 
Bastian Prowein 22 35 5 8 1 
ReneKnab 5 7 0 3 0 
Christian König 30 55 11 12 1 

Die 1. Schülermannschaft gehört sicherlich zu den Favoriten in ihrer Gruppe. 
Julia Parsen nimmt den Platz von Anja Faust. Insbesondere unsere Mädchen 
Katharina und Julia dürften in der Klasse kaum zu schlagen sein. 
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Bad mi J'ltoJ'l 

2. Schüler-Mannschaft (Schüler-Normalklasse) 

Gesamt Siege 

Begegnungen Spiele Einzel Doppel Mixed 

Alina Marquardt 4 6 0 2 0 
Christina Scherkenbeck 0 0 0 0 0 
Celina Solibida 0 0 0 0 0 
Sarah Tews 19 28 4 5 0 
Matthias Dombert 7 11 3 4 0 
Andreas Fischer 17 31 10 11 0 
David Fischer 8 15 3 6 0 
Jona Fischer 10 20 9 6 0 
Louis Gries 9 18 6 6 0 
Jonas Klewinghaus 1 2 0 1 0 
Matthias Peter 10 20 6 8 0 
Sebastian Schwitalla 0 0 0 0 0 
Jannik Senss 0 0 0 0 0 

Die neu gebildete 2. Schülermannschaft wurde aus den Spielern der 
letztjährigen 1. und 2. Mini-Mannschaft gebildet. Hinzu gekommen sind mit 
Celina Solibida, Jannik Senssund Sebastian Schwitalla einige neue Talente. 
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1. Mini-Mannschaft (Mini-Mannschaften-Klasse U13) 

Gesamt Siege 

Begegnungen Spiele Einzel Doppel Mixed 

Carolin Bremer 6 9 1 0 0 
TanjaDawid 5 6 1 1 0 
Jessica Düx 0 0 0 0 0 
Anne Mannheim 0 0 0 0 0 
Lisa Marquardt 0 0 0 0 0 
Emma May1and 11 13 0 4 0 
Anna-Lena Schmidt 11 19 1 1 0 
Louisa Suhr 4 6 0 0 0 
Elena Wolf 0 0 0 0 0 
Tim Goos 6 11 1 2 0 
Philipp Faßbender 0 0 0 0 0 
Marcel Manß 3 3 0 0 0 
Jan Wensing 1 1 0 0 0 

Die 1. Mini-Mannschaft ist in etwa die letztjährige 3. Mini-Mannschaft. Für 
das Team ist zu wünschen, dass es schon bald den ersten Sieg einfährt. 

2. Mini-Mannschaft (Mini-Mannschaften-Klasse Ull) 

Gesamt Siege 

Begegnungen Spiele Einzel Doppel Mixed 

C1ara Faßbender 0 0 0 0 0 
Jan-Dennis Koch 0 0 0 0 0 
Tim Körschgen 8 12 2 3 0 
Jan Mannheim 0 0 0 0 0 
Christian Neubauer 5 7 1 0 0 
Mattbias Post 1 2 0 0 0 
Tom Schmitz 0 0 0 0 0 
Mare Wallitschek _ ___l_ 3 2 0 0 

Schwer einzuschätzen ist die Gruppe in der unsere U11-er spielen. 
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Da unsere Stamm-Mannschaft allesamt in der vergangenen Saison 
Meisterschaftserfahrung sammeln konnte, ist zu vermuten, dass sie zu den 
stärkeren Teams gehört. 

Statistik (Stand 1.8.2006) 

Die meisten Meisterschaftsspiele für den Ski-Club 

1. Norbert Seidenberg 90 Spiele 
2. Janine Witte 88 Spiele 

Peter Bömer 88 Spiele 
4. Markus Burgdorf 84 Spiele 
5. Philipp Borsian 73 Spiele 
6. Sarah vom Stein 65 Spiele 

Miriam List 65 Spiele 
8. Andreas Burgdorf 64 Spiele 
9. Heike Thiel-Seidenberg 62 Spiele 

Tim Berg 62 Spiele 

Andrea Wegstein 62 Spiele 

12. Arme Kunde (*) 61 Spiele 
13. Silke Ehrentraut 60 Spiele 

Michael Paulig 60 Spiele 

Christian Hackstein 60 Spiele 

16. Christine Kaiser 57 Spiele 
Annika Kramer 57 Spiele 

18. Philipp Rawe (*) 56 Spiele 
19. Michael Hackstein 55 Spiele 
20. Linda Baur (*) 54 Spiele 

(*)=Nicht mehr für den Ski-Club aktiv 
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Unsere erfolgreichsten Spielerl-innen 

1. Heike Thiel-Seidenberg 
2. J anine Witte 
3. Christine Kaiser 
4. Mark:us Burgdorf 
5. Andrea Wegstein 
6. Michael Klessinger 
7. Sandra Lamsfuß 

Norbert Seidenberg 

9. Christian Hackstein 
10. Anne Kunde (*) 
11. Silke Ehrentraut 

Tim Berg 

13. Miriam List 
14. Jan von Palubitzki 
15. Annika Kramer 
16. Thorsten Hermann (*) 
17. Michael Paulig 
18. Peter Bömer 

Johannes Rawe (*) 

Steffen Zanter (*) 

Gerade 18 Jahre alt und schon 100 Siege 
für den Ski-Club: Janine Witte 
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Die erfolgreichsten Einzel-Spieler 
1. Heike Thiel-Seidenberg 54 Siege 
2. Janine Witte 44 Siege 

Markus Burgdorf 44 Siege 
4. Christian Hackstein 39 Siege 
5. Tim Berg 31 Siege 

Philipp Borsian 31 Siege 
7. Peter Bömer 30 Siege 
8. Miriam List 27 Siege 
9. Matthias Kurtz (*) 25 Siege 

10. Michael Klessinger 24 Siege 
Norbert Seidenberg 24 Siege 

Die erfolgreichsten Doppel-Spieler 

1. Heike Thiel-Seidenberg 56 Siege 
2. Christine Kaiser 51 Siege 
3. Markus Burgdorf 48 Siege 
4. Janine Witte 44 Siege 
5. Silke Ehrentraut 41 Siege 

Andrea Wegstein 41 Siege 
7. Annika Kramer 39 Siege 

Sandra Lamsfuß 39 Siege 
9. Norbert Seidenberg 38 Siege 

10. Tim Berg 36 Siege 
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Die erfolgreichsten Mixed-Spieler 

1. Jan von Palubitzki 31 Siege 
2. Christine Kaiser 30 Siege 
3. Anne Kunde (*) 29 Siege 
4. Michael Klessinger 28 Sieg_e 
5. Andrea Wegstein 25 Siege 
6. Sascha Porwitzki (*) 23 Siege 
7. Sandra Lamsfuß 20 Siege 
8. Patricia Faust 17 Siege 
9. Norbert Seidenberg 15 Siege 

10. Janine Witte 12 Siege 

Stadtmeisterschaften 2005 

In diesem Jahr richtete unsere Badminton-Abteilung wieder die 
Stadtmeisterschaften aus. Sage und schreibe 57 Teilnehmerl-innen haben 
teilgenommen. Auch hier wurde also ein neuer Teilnehmerrekord verzeichnet. 
Den Großteil der Teilnehmer stellte unsere Badminton-Abteilung. So war es 
auch nicht überraschend, dass 10 der 12 Titel von unseren Akteuren gewonnen 
wurden. 

Einzel Ull: 

1. Jona Fischer Ski-Club Wermelskirchen 
2. Matthias Peter TB Hückeswagen 
3. Louis Gries Ski-Club Wermelskirchen 

Einzel Ull (ohne Meisterschaftserfahrung): 

1. Clara Faßbender Ski-Club Wermelskirchen 
2. Dustin Kaiser TB Hückeswagen 
3. Fabrice Kiffel 

----
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Die Teilnehmer im Einzel U 11 

Mädcheneinzel U13: 

1. Alina Peter TB Hückeswagen 
2. Sarah Tews Ski-Club Wermelskirchen 
3. Carolin Bremer Ski-Club Wermelskirchen 

Celina Solibida gewinnt das B-Feld im Mädcheneinzel U13 

28 



BadmiV\toV\ 

Mädcheneinzel U13 (ohne Meisterschaftserfahrung): 

1. Celina Solibida Ski-Club Wenneiskirchen 
2. Elena Wolf Ski-Club Wenneiskirchen 
3. Jana Fresenborg Ski-Club Wenneiskirchen 

Mädcheneinzel UlS: 

1. Anja Faust Ski-Club Wenneiskirchen 
2. Katharina Hackstein Ski-Club Wenneiskirchen 
3. Michelle Senss Ski-Club Wenneiskirchen 

Jungeneinzel UlS: 

1. Nielas Berg Ski-Club Wenneiskirchen 
2. Christian König Ski-Club Wenneiskirchen 
3. Andy Fischer Ski-Club Wenneiskirchen 

Jungeneinzel UlS (ohne Meisterschaftserfahrung): 

1. Daniel Werheid SV Wenneiskirchen 
2. Sebastian Schwitalla Ski-Club Wenneiskirchen 
3. Jannik Senss Ski-Club Wenneiskirchen 

Mädcheneinzel U17: 

1. Miriam List Ski-Club Wenneiskirchen 
2. Silke Ehrentraut Ski-Club Wenneiskirchen 
3. Annika Kramer Ski-Club Wenneiskirchen 
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Jungeneinzel U17: 

1. Christian Hackstein Ski-Club Wenneiskirchen 

2. Tim Berg Ski-Club Wenneiskirchen 

3. Johannes Ludwig Ski-Club Wenneiskirchen 

Jungeneinzel U17 (ohne Meisterschaftserfahrung): 

1. Christian Seitzer Ski-Club Wenneiskirchen 

2. JanHeumann SV Wenneiskirchen 

3. Jan Richter 

Mädcheneinzel U19 (ohne Meisterschaftserfahrung): 

1. Melanie Eckerth Ski-Club Wenneiskirchen 

2. Monika Antosik 

3. Andrea Petolea 

Jungeneinzel U19: 

1. Michael Paulig Ski-Club Wenneiskirchen 

2. Hanno Bever Ski-Club Wenneiskirchen 

3. Andreas Burgdorf Ski-Club Wenneiskirchen 

Ranglisten-Turniere 

Unsere Schüler und Jugendlichen warteten bei den Ranglistenturnieren im 

Frühjahr mit guten Ergebnissen auf: 

2. Doppel-BRL am 14.05.06 in Refrath bzw. Aldenhoven: 
Julia Parsen erreicht mit ihrer Partner Comelia Schmelich vom TV Witzhelden 

den 2. Platz im A-Feld des Mädchendoppel U13. 

Silke Ehrentraut und Annika Kramer erreichen Platz 5 im A-Feld des 

Mädchendoppel U17. 
Christian Hackstein und Johannes Ludwig werden Zweiter im B-Feld des 

Jungendoppel U17. 
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Miriam List und Michael Paulig erreichen Platz 2 im B-Feld des Mixed Ul9. 

1. Doppel-NRW-RL am 21.05.06 in Emsdetten: 
Julia Farsen und Comelia Schmelich (TV Witzhelden) erreichen den 9. Platz 
in NRW im Mädchendoppel U13. 

Platz 9 in NRW: Cornelia Schmelich und Julia Farsen 

1. Einzel-BRL am 28.05.06 in Wermelskirchen bzw. Berg. Gladbach: 
Katharina Hackstein wird Zweite im B-Feld des Mädcheneinzel U15. 
Andy Fischer wird Dritter im C-Feld des Jungeneinzel U13. 
Nielas Berg gewinnt das E-Feld im Jungeneinzel U15. 
Christian Hackstein gewinnt das D-Feld im Jungeneinzel U17. 

2. Einzel-BRL am 28.05.06 in Lohmar bzw. Beuel: 
Julia Farsen gewinnt das B-Feld im Mädcheneinzel U13. 
Jan Mannheim wird 6. beim Vielseitigkeitsturnier Ull. 
Christian Hackstein siegt im C-Feld des Jungeneinzel U17. 
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3. Einzel-BRL am 28.05.06 in Lohmar bzw. Düren: 

Julia Parsen wird Achte im A-Feld des Mädcheneinzel U13. 

Johannes Ludwig wird Dritter im C-Feld des Jungeneinzel U17. 

Ull Vielseitigkeitsturnier 

Der BC Düren richtete für denjüngsten Badminton-Nachwuchs (Altersklasse 

Ull) das 2. Vielseitigkeitsturnier der laufenden Saison aus. Neben einem 

Badminton-Turnier wurden vier Wettkämpfe angeboten, bei denen die 

Jüngsten ihre Schnelligkeit, Gewandtheit, Geschicklichkeit und Ausdauer 

unter Beweis stellen konnten. Obwohl sich dieses Turnier im Bezirk einer 

großen Beliebtheit (meistens ca. 20 bis 30 teilnehmende Kinder) erfreut, 

blieb die Teilnehmerzahl bei dieser Veranstaltung mit 8 Kindern hinter den 

Erwartungen zurück. 
Als einziger Teilnehmer von der Badminton-Abteilung des Ski-Club 

Wermelskirchen ging der 1 0-jährige Tim Körschgen an den Start. Er 

präsentierte sich in einer großartigen Form und landete in allen vier Vielseiti 

gkeitswettbewerben auf dem ersten Platz. Auch beim Badminton-Turnier war 

er in seinen vier Spielen nicht zu schlagen. Dabei wurde ihm im Spiel gegen 

Samuel Hsiao (BC SW Köln) alles abgefordert. Nach einem spannenden 

Kampf siegte Tim schließlich auch in dieser Begegnung knapp mit 22:20. 

Mit deutlichem Vorsprung holte Tim schließlich den Gesamtsieg in der 

Konkurrenz vor Tobias Schiffarth (TV Refrath) und Samuel Hsiao (BC SW 

Köln). 

Tim Körschgen gelingt sein erster Turniersieg 
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Bezirkspokal 

Als Gruppenzweiter in der Normalklasse konnte unsere 1. Jugend noch zum 
Bezirkspokalturnier für Jugendmannschaften nachrücken. Bei tropisch heißen 
Temperaturen in Rheinbach trat unser Team mit Silke Ehrentraut, Miriam 
List, Janine Witte, Christian Hackstein, Johannes Ludwig und Michael Paulig 
an. Für Janine Witte war es der letzte Einsatz in unserer Jugendmannschaft. In 
der kommenden Saison spielt sie aus Altersgründen bei den Senioren. 
In der Vorrunde musste sich unser Team mit dem 1. CfB Köln und dem 
Gastgeber BC Rheinbach auseinandersetzen. Gegen die Kölner gab es 
eine knappe 2:3-Niederlage und gegen den BC Rheinbach verlor unser 
Team gar mit 1 :4. Für unser Team bedeutete dies das Aus in der Vorrunde. 
Das Bezirkspokalturnier gewann schließlich der gastgebende Verein BC 
Rheinbach. 

Ogata 

Zum neuen Schuljahr wurde bei den meisten Grundschulen in Wenneiskirchen 
die Ogata (Offene Ganztagesschule) eingeführt. Den teilnehmenden Kindem 
werden nachmittags verschiedene Sportmöglichkeiten angeboten. 
Auch Badminton ist jetzt dabei vertreten. So vermittelt unserer Trainer Mike 
Senss Freitags von 14:30 bis 16:00 Uhr den Grundschülern der GS Ost die 
ersten Grundzüge unserer wunderbaren Sportart. 
Der erste Unterricht fand am 18.08.2006 statt. An der ersten Unterrichtseinheit 
haben 7 Kinder im Alter von 6 bis 9 Jahren teilgenommen. Wir sind aber 
zuversichtlich, dass die Gruppe noch anwachsen wird. 

Erster Badminton-Unterricht für die Grundschüler 
unter Mike Senss 
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Aktionstag am 18.11.2006 

Der Deutsche Badminton-Verband hat zum 2. Badminton-Aktionstag 

aufgerufen. Termin ist Samstag, der 18. November 2006. 
Keine Frage, auch unsere Badminton-Abteilung macht wieder mit. Und wieder 

haben wir uns etwas Besonderes überlegt. Nach dem "24-Stunden-Doppel" 

beim 1. Badminton-Aktionstag richten wir dieses Mal eine "Badminton­

Rallye" aus. Diese findet am 18.11.2006 in der Sporthalle der Schubert­

/Joseph-Haydn-Straße von 13:00 bis 17:30 Uhr statt. Natürlich kann wieder 

JEDER daran teilnehmen. Alter und Spielvermögen spielen dabei keine Rolle. 

Bitte in die ausliegenden Meldelisten eintragen .. 

ImAnschluss an die "Badminton-Rallye" laden wir zu den Meisterschaftsspielen 

unserer Mannschaften in gleicher Halle ein (Beginn 18:00 Uhr): 

Ski-Club Wermelskirchen 1 -Bergfried Leverkusen 2 
Ski-Club Wermelskirchen 2 -SV Frielingsdorf 1 
Ski-Club Wermelskirchen 3 -SV Frielingsdorf 2 

Wir planen, diese Meisterschaftsspiele vor einer ungewöhnlich großen 

Fangemeinde stattfinden zu lassen. Dazu benötigen wir JEDEN Badminton­

Aktiven aus unserer Abteilung sowie die Badminton-Freunde der Ski­

Abteilung. Für die zahlreichen Fans haben wir uns schon Überraschungen 

einfallen lassen. 

Jubiläum 

Am 28.11.1996 wurde unsere Badminton-Abteilung auf einer 

außerordentlichen Mitgliederversammlung des Ski-Club Wenneiskirchen in 

der Gaststätte Keil in Wenneiskirchen gegründet. Wie schnell ist doch die Zeit 

vergangen. Die ersten 10 Jahre sind schon fast rum. 
Unser 10-jähriges Jubiläum feiern wir am Samstag, 02.12.2006, im Eifgen­

Restaurant. 
Wir haben inzwischen mit den Vorbereitungen für diese Veranstaltung 

begonnen und werden euch mit Neuigkeiten auf dem Laufenden halten. 
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Änderung Trainingszeit 

Die Trainingszeit für die Spieler der Schüler- und Jugendmannschaft 
mittwochs in der TH Ost hat sich geändert. 
Bisher: von 17:15 bis 18:30 Uhr 
Neu: von 17:30 bis 18:45 Uhr 
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Ski-Abteilung 

Di. 17.00 bis 18.30 Uhr 
Turnen für Kinder von 
2 bis 6 Jahren bei Tina 

Di. 17.00 bis 18.30 Uhr 
Sport für Kinder ab 6 Jahren 
bei Marius und Stefan 
in der Turnhalle Ost 
Information: 
Marius Lindenmann: 
Tel.: 02191/50496 

Fr. 19.00 bis 20.00 Uhr 
Rückengymnastik in der 
Turnhalle Schubertstraße 
Information: 
Michael Lindenmann 
Tel.: 02191/50496 

Fr. 20.00 bis 21.30 Uhr 
Skigymnastik in der 
Turnhalle Schubertstraße 
Information: 
Günter Birker 
Tel.: 02196/3772 

Fr. 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr 
Ballspiele je nach Interesse 
in der Dörpfeldturnhalle 
Information: 
Manfred Schrnidt 
Tel.: 02196/4572 

Badminton-Abteilung 

Mi. 17.30 bis 18.45 Uhr 
Mannschaftsspieler 
(Schüler U15) in der 
Turnhalle Ostschule 

Mi. 20.00 bis 21.30 Uhr 
Mannschaftsspieler 
(Jugend und Erwachsene) 
in der Sporthalle Realschule 

Folgende Termine alle in der 
Sporthalle Schubertstraße: 

Fr. 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
Altersklassen U9 

Fr. 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr 
Altersklassen U11, U13 
und U15 

Fr. 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr 
Altersklassen U17 und U19 

Fr. 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
Mannschaftsspieler 
(Junioren und Senioren) 

Fr. 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr 
Hobbyspieler (Erwachsene) 

Information: 
Norbert Seidenberg 
Tel.: 02192/93 24 17 
Uve Wiesner 
Tel.: 02196/ 88 60 72 
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cSki-Club 1952 
Wermalskirchen e.V. 

Postfach 4023 
42918 Wenneiskirchen 

http:\\www.skiclub-wermelskirchen.de 

EINTRITTSERKLÄRUNG 

Ich/Wir beantragen hiermit die Mitgliedschaft im Ski-Club 1952 Wermetskirchen e.V. (SCW) 
und erkenne die Satzung des SCW an. 

1. Person 

NAME 

GEB.-DATUM 

OsKI 
D AKTIVE MITGLIEDSCHAFT 

Weitere Personen 

NAME 

GEB.-DATUM 

OsKI 
D AKTIVE MITGLIEDSCHAFT 

NAME 

GEB.-DATUM 

OsKt 
D AKTIVE MITGLIEDSCHAFT 

NAME 

GEB.-DATUM 

0SKI 

D AKTIVE MITGLIEDSCHAFT 

B 

B 

B 

B 

VORNAME 

BERUF STAATSANGEH: 

BADMINTON D BADMINTON HOBBY 

PASSIVE MITGLIEDSCHAFT 

VORNAME 

BERUF STAATSANGEH: 

BADMINTON 0 BADMINTON HOBBY 

PASSIVE MITGLIEDSCHAFT 

VORNAME 

BERUF STAATSANGEH: 

BADMINTON 0 BADMINTON HOBBY 

PASSIVE MITGLIEDSCHAFT 

VORNAME 

BERUF ST AA TSANGEH: 

BADMINTON D BADMINTON HOBBY 

PASSIVE MITGLIEDSCHAFT 



cSki-Club 1952 
Wermalskirchen e.V. 

Postfach 4023 
42918 Wermalskirchen 

http:\\www.skiclub-wermelskirchen.de 

PLZ I WOHNORT I STRASSE I HAUSNUMMER 

TELEFONNUMMER (privat I dienstlich) Email Anschrift 

Für geliehene vereinseigene Gegenstände übernehme ich die volle Haftung. Bei Verlust 

habe ich für den verursachten Schaden aufzukommen. Der Austritt kann nur zum 

Jahresende erfolgen. Es gelten die jeweils aktuellen Mitgliedsbeiträge. 

DATUM I UNTERSCHRIFT (bei Minderjährigen des Erziehungsberechtigten) 

Aufnahmeqebühr: 
Kinder und Jugendliche 5,00 € I Erwachsene 10,00 € 

Zur Vereinfachung der Beitragszahlungen bitte ausfüllen ! 

EINZUGSERMÄCHTIGUNG 

Ich ermächtige hiermit den Ski-Club 1952 Wermalskirchen e.V. bis auf Widerruf, die fälligen 

Beiträge für 

NAME(N) VORNAME(N) 

von meinem Konto 

bei der 

KONTONUMMER 

BANKVERBINDUNG BANKLEITZAHL 

NAME DES KONTOINHABERS 

abzubuchen. 

DATUM UNTERSCHRIFT 
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Die Ansprechpartner im Ski-Club 

1. Vorsitzender 

Michael Lindenmann 
Hülsbergerstr. 32 
42899 Remscheid 
Tel.: 02191/50496 
michael.lindenmann@skiclub­
wermelskirchen.de 

Geschäftsführer 

Markus Reichwein 
August-Lüttgenau-Str. 7 
42499 Hückeswagen 
Tel.: 02192/83136 
Mobil: 0175/2074021 
Fax: 02192/933472 
markus.reichwein@skiclub­
wermelskirchen.de 

J ueendvorstand 

Raphael Hiltemann 
Adolf-Flöring-Str. 11 
42929 Wermelskirchen 
Tel.: 02196/5542 
raphael.hiltemann@skiclub­
wermelskirchen.de 

Abteilunesleiter Badminton 

Norbert Seidenberg 
Jung-Stilling-Str. 34 
42499 Hückeswagen 
Tel.: 02192/932417 
norbert.seidenberg@skiclub­
wermelskirchen.de 

2. Vorsitzender und 
Skischulleiter 

Stefan Burger 
Unterstraße 12c 
42929 Wermelskirchen 
Tel.: 02196/972540 
Fax: 02196/884581 
stefan.burger@skiclub­
wermelskirchen.de 

Sportwart Ski 

Ulf Ramspott 
Kenkhauser Str. 73 
42929 Wermelskirchen 
Tel.: 02196/95509 
ulf.ramspott@skiclub­
wermelskirchen.de 

Pressereferentin 

Ulrike N eise 
Mozartstr. lla 
42929 Wermelskirchen 
Tel.: 02196/81834 
ulli.neise@skiclub­
wermelskirchen.de 

Kassiererin 

Yvonne Gerecht 
Elbringhausen 40 
42929 Wermelskirchen 
Tel.: 02196/972993 
yvonne gerecht@skiclub­
wermelskirchen.de 
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